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Basis- Reduktior+Tuchymeter .- . C-z - 
BRT 006 * ?  :. 

- 1. 

Der optischen Streckenmessung mit Basis 
im Zielpunkt treten besonders im Stadt- 
gebiet Schwierigkeiten entgegen, die 
einen zügigen Ablauf der Messungen 

'--<Y, . Q beeintröchtigen, - 
In erster Linie Ls:n$ldi.&e der immer 
stärker werdende Verkehr und die be- 
sonders in engbebauten Stadtgebieten 
vorhandenen kaum zugänglichen Ziele. 
Diese Gründe waren mit ausschlog- 
gebend für die Entwicklung eines auto- 
matisch reduzierenden optischen Entfer- 

spezielle Arbeiten in der Detailvermes- 
sung in bebauten Gebieten bietet das 
BRT 006 folgende Vorteile: 

1. Bestmögliche Uberbrückung der in 
den Messungsstrecken befindlichen Hin- 
dernisse. 

2. Markierung der Aufnahmepunkte mit- 
tels kleiner Zteltafel. Fluchtstab o. ä. und 
damit Beseitigung der durch die Auf- 
stellung von horizontalen und vertikalen 
Latten heworgerufenen Kennzeichnungs- 
schwieria keiten. - 

nungsrnessers mit Basis im Gerät, des 3. Geringere Störungen durch Verkehr, 
Basis-Reduktions-Tachymeters BRT 006. als bei nachk ' I '  
Das BRT006 ist nicht nur für die polare horizontalen Latten. 

ähnlichen Arbeiten eingesetzt werden. 2 
Der mittlere relative Streckenfehler einer 6. ungeübten 
mit Doppelkoinzidenz und für das Anhalten der Zieltafeln und Ein- 

Reduktion gemessenen strede beträgt sparung von Hilfspersonal, besonders im 

(+ 20"); gegebenenfal 
die Winkelmessung in 
dem BRTOO6 ausgefü 
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Bild 2. Optisches Schema und Meß- 
prinzip des BRT 006 

1 Okularblende, 2 Objektiv, 3 Reduk- 
tionssystem, 4 oberes (festes) Penta- 

, prisma, 5 unteres (verschiebbares) 
Pentaprisma, 6 Ableselupe für Entfer- 
nungsmaßstab 

1 Konstruktionsprinzip 

I Die beim Teletop bewährte einseitige 
Anordnung der Basis sowie das Prinzip 
der Messung mit variabler Basis und 
konstantem parallaktischem Winkel wur- 
den aus fehlertheoretischen Erwägungen 
und zwecks günstiger Anordnung der 
Bedienungselemente beibehalten. Be- 
kanntlich verhält sich bei Geräten mit 
konstantem parallaktischem Winkel und 
variabler Basis der Streckenfehler direkt 
proportional zur Strecke, dagegen ruft 
ein Gerät mit variablem parallaktischem 
Winkel und konstanter Basis einen 
Streckenfehler hervor, der proportional 
mit dem Quadrat der Strecke wächst. 

I 
Bedingt durch die einseitige Anordnung 

I der Pentaprismen zum Objektiv, rufen 
auf die Prismen wirkende thermische Ein- 
flusse Ablenkungsänderungen in glei- 
chem Sinne und gleicher Größe hervor. 
Sie erzeugen somit keine Meßfehler. Zur 
Streckenmessung ist die Verschiebung 

nur eines Prismas notwendig. Die auto- 
matische Reduktion kann dadurch mit 
vertretbarem Aufwand in dem durch das 
feste Prisma tretenden Strahlenbündel 
vorgenommen werden. Die Messung der 
Horizontal- und Vertikalrichtungen ist 
durch die einseitige Anordnung unab- 
hängig von der Länge der Basisschiene 
und kann ohne Einfluß von Exzentrizi- 
tätsfehlern mit dem über der Stehachse 
befindlichen unteren Prisma für belie- 
bige Entfernungen durchgeführt werden. 
Das Konst~ktionsprinzip des BRT 006 ist 
aus dem Bild 2 ersichtlich. 

Vor dem unteren Teil des Objektivs (2) 
ist ein verschiebbares Pentaprisma (5) 
und vor dem oberen Teil des Objektivs 
ein festes Pentaprisma (4) angebracht. 
Das vom Ziel Z herkommende Strahlen- 
bündel wird durch das Prisma (5) um 
3000 und durch das Prisma (4) um 300Q 
- y abgelenkt. Es entsteht ein rechtwink- 
liges Bestimmungsdreieck mit konstan- 
tem parallaktischem Winkel y und 
variabler Basis b, aus dem sich die 
Länge der schrägen Strecke s' n a h  
s'=b'.cot y = b ' - k  
ermitteln läßt. Durch Verschieben des 
Prismas (5) bis zur Koinzidenz des obe- 
ren und unteren Ziekbildes (Bild 5) ent- 
steht durch den Abstand der beiden 
Prismen (4) und (5) die der Schräg- 
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dild 3. Sehfeld des Fernrohrs 

Bild 4. Sehfeld des Fernrohrs vor Koinzi- 
denz der Zielfigur 

Bild 5. Sehfeld des Fernrohrs bei Koinzi- 
denz der Zielfigur 

Bild 6. Ablesung am Entfernungsmaß- 
Stab (metrisch) 43,24 m 

Bild 7. Ablesung am Entfernungsmaß- 
stab (Fußteilung) 86,44 ft 

entfernung s' entsprechende Basislänge 
b'. Der parallaktische Winkel y ist so 
bemessen, daß b = i/zoo der Entfernung 
beträgt (cot y = k = 200). 
Das Instrument ist mit einem ausschalt- 
baren Reduktionssystem versehen. Es 
können daher wahlweise Horizontal- 
oder Schrägentfernungen gemessen 
werden. Bei Einschalten des Reduktions- 
systems wird der parallaktische Winkel 
in Abhängigkeit vom Höhenwinkel a um 
Ay = y (1 - cos U )  geändert, so daß die 
zur horizontalen Strecke s gehörige 
Basislange b ermittelt wird. Die Redu- 
zierung von y erfolgt hierbei durch Ver- 
schieben des hinteren Gliedes eines zwi- 
schen Objektiv und oberem Pentaprisma 
befindlichen Linsensystems in der Meß- 
ebene. Eine der Beziehung entspre- 
chende Teilung der Basisschiene ermög- 
licht die Ablesung der Strecke mittels 

Ableseindex. Störende Bilduberlagerun- 
gen und der Einfluß von Augenfehlern 
werden mit optischen und mechanischen 
Bauelementen beseitigt. Ein im Fern- 
rohr-Strahlengang befindliches Bi- 
Prisma, dessen Keilkante parallel zur 
Trennungskante der beiden Pentapris- 
men verläuft, lenkt die störenden Teile 
der Halbbündel so ab, daß sie von der 
in der Austrittspupille angebrachten 
Okularblende abgefangen werden. Die 
Blendenöffnung gibt die ineinander fal- 
lenden Halbpupillen frei, so daß das 
obere und untere Halbbild an einer 
feinen Trennungskante zusammenstoßen 
und Augenfehler des Beobachters prak- 
tisch keinen Messungsfehler bewirken. 
Der bei Einstandentfernungsmessern mit 
einseitiger Basis bei nicht genouer Aus- 
richtung - Basis nicht senkrecht zur 
Meßstrecke - auftretende Verschwen- 
kungsfehler wurde durch eine Vergröße- 
rungsdifferenz zwischen oberem und un- 
terem Halbbild weitgehend beseitigt. 
Eine genaue Ausrichtung des Gerätes 
ist dadurch für die Streckenmessung nicht 
erforderlich. Die Koinzidenz der beiden 
Zielbilder kann, ohne daß Streckenfehler 
auftreten, in einem Bereich von etwa 
118 der Sehfeldbreite vorgenommen wer- 
den. Dieser Bereich ist im Sehfeld des 
Fernrohrs durch zwei kurze vertikale 
Striche gekennzeichnet. 

Fernrohr 

Das Fernrohr hat 15fache Vergrößerung 
und ein aufrechtes seitenrichtiges Bild. 
Fernrohr und Basisschiene sind mitein- 
ander verbunden und lassen sich ge- 
meinsam um 400s kippen, so daß sehr 
steile Zielungen möglich sind. In der 1 I I I I , I I I , I , I I I , , 1 

' 
Standardausr~stung ist ein Steilsicht- 
prisma enthalten. Ein parallaxefreies 
optisches Visier erlaubt Grobzielungen 
in beiden Fernrohrlagen. 

I Strichplatte des Fernrohrs 

i Die Strichplatte des Fernrohrs wird in 
Fernrohrlage I in der unteren Sehfeld- 
hälfte abgebildet. Zum Messen von 
Horizontalwinkeln wird das Ziel auf den 
mittleren vertikalen Strich eingestellt. 
Die beiden kürzeren vertikalen Striche 
begrenzen den Bereich, in dem Ver- 
schwenkungsfehler eliminiert sind und 
somit die -~oinzidenz der Zielfigur bei 
Entfernungsmessungen erfolgen soll. 
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Bild 8. Sehfeld im Ablesemikroskop, f 45 'C) und nach jahrelangem Ge- 
brauch einen leichten und doch zügigen 

Ablesung : Hz 207,44g, V 100,46g 

Bild 9. Sehfeld im Ablesemikroskop, 
Teilkreise 

Ablesung: Hz 175O31'. V 90'33' 

Bild 10. Zentrierstock am Stativ Horizontal- und Vertikalkreis sind in 5C- 
(5'-) Intervalle unterteilt. 

Die 3Mache Vergrößerung des Ablese- 
mikroskops läßt diese Intervalle so groß 
erscheinen, daß mit Sicherheit Zehntel- 

Die auf der Basisschiene befindliche werte werden können. 
Teilung von 305 mm Länge ist in Inter- ~ b l ~ ~ ~ ~ i k ~ ~ ~ k ~ ~ ,  unterhalb des 
vaiie von 0,5 mm Breite unterteilt. Mit Fernrohrokulars angeordnet, ist um eine 
einer 3,5fach vergrößernden Lupe ist die 
Schätzung von 0,05 mrn mittels Index- 
striches möglich. Dies entspricht bei einer 
Multiplikationskonstante 200 I cm der 
Entfernung. Der Teilungslänge entspre- 
chend beträgt der Meßbereich ohne 
Latte im Zielpunkt 2 bis 60 m. 

Auf Wunsch wird das BRT006 mit einer 
Basisschiene mit Fußteilung geliefert. 

Die intewailbreite beträgt 0,001 ft. Ge- 
schätzt werden können 0,0001 ft P 0,02 ft 

Achsensystem 

Die mit hoher Genauigkeit geschliffene 
zylindrische Stehachse gewährleistet auch 
bei extremen Temperaturen (- 30 'C bis L A  

horizontale Achse schwenkbar und ge- 
stattet auch bei steilen Zielungen ein 
bequemes Ablesen. 

I Reiterationsknopf 1 
Mit Hilfe des Reiterationsknopfes Iäßt 
sich der Horizontalkreis drehen und so- 
mit jede gewünschte Kreisstellung ein- 
stellen. Der Reiterationsknopf Ist gegen 
unbeabsichtigtes Verstellen während der 
Messung doppelt gesichert. 

Libellen 

Für die Horizontierung des BRT 006 sinc 
eine Dosen- und eine Röhrenlibelle vor. 
handen. 

Zentrierstock 

Auch bei üppiger Bodenbewachsung 
und heftigem Wind wird bei der Zen- 
trierung mit dem Zentrierstock ein Zen- 
trierfehler von * 1 mm nicht überschrit- 
ten. An der Teilung des ausziehbaren 
Rohres liest man den Höhenunterschied 
zwischen Kopfplatte des Stativs und Bo- 
denpunkt ab. Mit einer Haltevorrichtung 
kann dieser am Stativ angebracht wer- 
den. 

Bilder 11 und 12. Basis-Reduktions- 
Tachymeter BRT 006 (Seiten 10 und 11) 
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Kartiertisdi Karti 
Zur unmittelbaren halbautomatischen 
Kartierung polar aufgenommener Ge- 
Iändepunkte, also zur weiteren Auto- 
matislerung der Geländeaufnahme, hat 
sich auch der Kartiertisch Kartl in Ver- 
bindung mit dem Basis-Reduktions- 
Tachymeter BRTOM bewährt. Die Kar- 
tierungenauigkeit liegt für alle Punkte 
der Zeichenfläche von 250 mm Durch- 
messer unter & 0,l mm. 
Für diese Gerätekombination wird das 
BRT 006 mit abnehmbarem Dreifuß 
(Zwangszentrierung) geliefert. Ein nach- 
träglicher Umbau durch den Benutzer ist 
möglich. 

14 

~ - 

Bild 13. BRT 006 mit Kartiertisch 
Bild 14. BRT-Zielzeichen mit Handgriff 
Bild 15. BRT-Zielzeichen am Fluchtstab 

ZieizeichenausrCistung für BR1 006 

Um eine hohe Koinzidenzgenauigkeit 
und damit einen kleinen mittleren Fehler 
zu gewährleisten, sind für genaue Arbei- 
ten zur Koinzidenz nur die Bilder von 
Gegenständen mit eindeutiger und kon- 
trastreicher Begrenzung zu verwenden. 
Wird das Zielzeichen zum BRT 006 be- 
nutzt, ist die Ausnutzung der vollen Lei- 
stungsfähigkeit des Instrumentes ge- 
währleistet. 
Einige Beispiele für die Anwendung des 
Zielzeichens zeigen die Bilder 14 und 15. 
An der Zieltafel befindet sich eine 
Dosenlibelle. Die äußeren Koinzidenz- 
marken haben einen Abstand von 
15 cm. Sie können nach Ausrichten der 
Zieltafel zum Gerät mit Hilfe des an- 
klemmbaren Richtglases als Hilfsbasis 
verwendet werden. Werden sie mitein- 
ander in Koinzidenz gebracht, so er- 
weitert sich der Meßbereich bis 90 m; 
d. h., es müssen jeweils zu dem an der 
Basisschiene abgelesenen Wert 30 m 
addiert werden. 
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16 ' 7 1 1 BRT-Latte 60-180 m 60m. und bei Koinzidenz der äußeren 

'T. 

Epip 

Zur Erweiterung des Meßbereichs wird 
die BRT-Latte 60-180m in zwei ver- 
schiedenen Lattenausrüstungen gelie- 
fert. Wie aus der Bezeichnung hervor- 
geht, können damit Entfernungen bis zu 
180 m gemessen werden. 
Bei Koinzidenz der inneren Marken sind 

Bild 16. BRT-Zielzeichen-Ausrüstung in 
Lederbehälter 
Bild 17. BRT-Latte 60-180 m mit Flucht- 
stabhalterung (BRT-Latten-Ausrüstung 2) 

Bild 18. BRT-Latte 60-180 m mit Gestell 
1,45 m (BRT-Latten-Ausrüstung 1) 

Doppelmarken sind 120 m zu der jeweils 
am BRT 006 abgelesenen Entfernung zu 
addieren. 

BRT-Lattenausrüstung 1160-180 m 

Spezial-Lattenausrüstung, in deren Lie- 
ferumfang sich 2 BRT-Latten 60 bis 180 m 
sowie 2 Gestelle 1,45 m/B mit Latten- 
träger C, in einem Transportkasten ver- 
packt, befinden. 

BRT-Lattenausrüstung 2160-180 m 

Zum Lieferumfang gehören: 1 BRT-Latte 
60-180 m, 1 Dosenlibelle mit Halter für 
Fluchtstab, 1 Segeltuchbehälter. 
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1 Die BRT-Latte 60-180 m wird mit dem in 
1 der Zielzeichenausrüstung enthaltenen 
1 Träger an einem Fluchtstab befestigt. 
/ Der Träger kann auch einzeln für diese 
; Lattenausrüstung geliefert werden. Ein 
I 

Richtglas zum Ausrichten der Latte be- 
findet sich ebenfalls in der Standard- 
ausrüstung des Zielzeichens. 

Daten 
Mittlerer relativer Fehler 
einer mit Doppelkoinzidenz und auto- 
matischer Reduktion gemessenen 
Entfernung f 0,06% 
einer einmal in zwei Fernrohrlagen 
gemessenen Richtung 
400 f 40CC 
3600 15" 
einer einmal in einer Fernrohrlage 
gemessenen Richtung 
400 - 4- 6OcC 
3600 + 20" 
Entfernungsbereich 
BRT 006 
ohne Hilfsbasis 2 bis 60 m (6 bis 200 ft) 
mit Hilfsbasis 
des Zielzeichens 60 bis 90 m 
mit Hilfsbasis 
der BRT-Latte 60-180 rn 

Eniiernungsrnaßstab 
Teilungslänge 305 mm 
Maßstabsteilgröße 0,5 mm (0,001 ft) 

Teilungswert 10 cm (0,2 ft) 
Schätzbarkeit der Anzeige auf 0,05 mm 
9 1 cm (0,0001 ft) 2 0,02 ft der Entfer- 
nung 
Lupenvergrößerung 3,5x 

Konstanten 

Additionskonstanten 
Zielzeichen mit Handgriff 
Zielzeichen mit Fluchtstab 

0 

1 
+2c: , 

BRT-Latte mit Fluchtstab 
BRT-Latte mit Gestell 1,45 m/B 
Multiplikationskonstante 2 0  I 
Fernrohr 

Gesamtbrennweite 135 mm 
Kippochsenhöhe 190 mm 

Objektiv 

Freier Objektivdurchmesser 19 mm 
Sehfeldwinkel 3,O g (2,7") 

Reduktionseinrichtung 

Wirkungsbereich 
nur in Fernrohrlage I (Zenit- 
winke1 z) 50 C bis 150 g (45" bis 135") 
Vergrößerung 15x 
Winkelmeßbereich 
(Zenitwinkel z) in Fern- 
rohrlage I 00 bis 1520 (0" bis 137") 
in Fernrohr- 
lage 11 2499 bis 400 e (222" bis 360") 
Zielweite, kürzeste 1,8 m 

Teilkreise 
Horizontal- und Vertikalkreis 
Durchmesser 90 mm 
Skalenwert 
4009-Teilung 5C 
360"-Teilung 5' 
Schätzbarkeit der Anzeige 
400s-Teilung 50CC 
360"-Teilung 30" 
Skalenteilgröße (scheinbar) 
4009-Teilung =l mm 
360"-Teilung x 2 m m  
Vergrößerung des Ablese- 
mikroskops 30x 

Libellen 
(Winkelwert für 2 mm Blasenweg) 
Dosenlibelle 
BRT 006 8' 
für Fluchtstab 25' 
Gestell 1,45 m/B 25' 
Zentrierstock 8' 
Zielzeichen 25' 
Längslibelle BRT 006 1' 

Abmessungen (cm) 
BRT 006 58x1 6x26 
Behälter 61x31~18 
Stative 
Stativ 3v 
(verschiebbare Beine) 100 bis 160 
Stativ 3s (starre Beine) 150 
Zusatzeinrichtungen 
Zielzeichen 18x1 6 

BRT-Latte 60-1 80 m 70x1 5x3 
Ausziehbereich des Gestells 
1,45 m/B 145 bis 210 
Lederbehälter für Zielzeichen- 
Ausrüstung 25x20~12 
Holzbehälter für BRT-Latten- 
Ausrüstung 162x45~22 

Masse (kg) 
BRT 006 
Behälter 
Stativ 3v 
Stativ 3s 
Zentrierstock 
Zusatzeinrichtungen 
Zielzeichen 
Zielzeichen-Ausrüstung 
in Lederbehälter 
BRT-Latte 60-1 80 rn 
Gestell 1.45 rn/B 
Holzbehälter für BRT-Latten- 
Ausrüstung 1 
BRT-Latten-Ausrüstung 1 
BRT-Latten-Ausrüstung 2 
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Bestelliste 
Benennung 

Masse Bestell- 
kg nummer 

Basis-Reduktions-Tachymeter BRT 006 
Standardausrüstung (StA) 
BRT 006 400 0 oder 360" 
Zubehör 

Glasgeföß mit 'O'I 
Putztuch 
Schnurlot 
Schraubenzieher A 0,8 
Schraubenzieher 5x0,5 
Sechskantringschlüssel 
Staubpinsel 
2 Stiftschlüssel 
Uhrmacherschraubenzieher 

Steilsichtprisma 
Wetterschutzhaube 
Gebrauchsanleitung 
in Holzbehölter 
Stativ 3v mit Anzugschraube AS4 
und Zentrierstock (Z) 
BRT 006/400Q-3~-AS4-Z (StA) 
BRT 006/36O0-3~-AS4-Z (StA) 
BRT 006/360°-3v-AS4-Z (StA) mit 
Fußteilung 

Zielzeichen-Ausrüstung für BRT 006 2,500 10-1 -049 A 
bestehend aus: 
7..,-..., i en  für BRT 006 mit Dosenlibelle und L I ~ I Z ~ I C I  

Halter 
Handgr 
Träger f 
",,T I 

iff 
:ür Zielzeichen oder 

D K I - ~ a t t e  60-180 m zum Fluchtstab 
Richtglas, anl<lemmbar an BRT-Zielzeichen 
oder Latte 
Schnurlot 
in Lederbehölter 

Ergänzungsteile und -ausrüstungen 
BRT-Latten-Ausrüstungen 
BRT-Latten-Ausrüstung 1160-180 m 26,500 10-1 -050 
bestehend aus: 
2 BRT-Latten 60-180 m 

Bestelliste 
Benennung 

Masse Bestell- 
kg nummer 

2 Gestellen 1,45 m/B mit Lattentröger C 
in Holzbehölter 

BRT-Latten-Ausrüstung 2/60-180 m 2,000 10-1-051 
bestehend aus: 
1 BRT-Latte 60-180 m 
1 Dosenlibelle mit Halter für Fluchtstab 
in Segeltuchbehölter 

Dosenlibelle mit Halter für Fluchtstab 0,150 11 46 05:013.14 
Kartiertisch Karti 10,200 10-1 -008 A 
50 Rondelle für Kartiertisch 10 78 05 :001.24 
Maßstab mit Fußteilung komplett 
bestehend aus: 
Maßstab 10 52 50 :500.10 
Strichplatte in  Fassung 10 52 50:060.00 

10 52 50:436.10 

Teilungsblech 
Mitnehmer VI für BRT OO6/Karti 
Richtglas, anklemmbar an BRT-Zielzeichen 
oder -Latte 
Steilsichtprisma für BRT 006 (Ersatz) 
Träger für BRT-Zielzeichen oder -Latte zum 
Fluchtstab 
Wetterschutzhaube für BRT 006 
Zentrierstock mit Zentimeterteilung 
Zentrierstock mit Fußteilung 
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Weiterentwicklung unserer 
Erzeugnisse können 
Abweichungen von den 
Bildern und dem Text dieser 
Druckschrift auftreten. 
Die Wiedergabe - auch 
auszugsweise - ist nur mit 
unserer Genehmigung 

Das Recht der Ubersetzung 
behalten wir uns vor. 
Für Veröffentlichungen 
stellen wir Reproduktionen 
der Bilder, soweit vorhanden, 
gern zur Verfügung. 
Gestaltung: W. Liebsche 

DDR 69 Jena, Carl-Zeiß-Straße 1 
Vertriebsabteilung Vermessungsgeröte 
Fernsprecher: Jena 8 30 
Fernschreiber: Jena 058 8622 

VERTRETUNG : 
Deutsche Bundesrepublik 
Firma Werner Jöhnert 
3400 Göttingen, Weender Landstraße 6 

Firma Harwix Feinwerktechnik GmbH 
01 Berlin 15, Uhlandstraße 158 

Stöpler Instrumenten & Apparaten N.V. 
Trans 1-5, Utrecht 

Firma Herzstark & Co. 
1150 Wien, Linke Wienzeile 274 

Druckschriften-Nr, 10-254d-1 V-5-1 1786 Ag 29/034po 
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